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5.
Marktversagen und staatliche Umweltpolitik

viele Spieler

Kontinuum von Strategien

               partielles Gleichgewicht  (Alternative allgemeines Gleichgewicht)

· Güter-Markt-Interdependenzen werden ausgeblendet.

· Interdependenzen über Faktormärkte wird vernachlässigt.

· Einkommenseffekte werden vernachlässigt
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          ( Markt ist isoliert und klein

               vollständige Konkurrenz (Markt)


 Marktteilnehmer sind sehr klein

 ( Preise werden als gegeben betrachtet.

               Konsumenten/Haushalte
                 - fragen Umweltqualität und Güter nach
                 Umweltqualität ist öffentliches Konsumgut 

                  (vernachlässigt Umweltqualität als Produktionsfaktor) z.B. Tourismus und Landwirtschaft
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[image: image17.bmp])
   q - Gütermenge

                                                            E - Indikator für Umweltschäden/ Emissionen

                Budgetrestriktion

   Y = p1q1 + p2q2 + ..... + pnqn                                Y – Einkommen

                                                                                   P – Preis
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= Grenzrate der Substitution zwischen i und j



( Wie viel bin ich bereit herzugeben (von i), wenn ich von Gut j eine Einheit mehr bekomme.


 Nachfragerestriktion (  qi = qi(p1,...,pi,..,pn,Y)



                                         qi = qi(pi)
                      ( partielles Gleichgewicht



                                         q = q(p)
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Schadensfunktion
d(E)


d´(E) > 0
( je größer die Emission ( desto größer die Umweltschäden


d´´(E) > 0


Grenzumweltschaden nimmt zu
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Def.: Grenzumweltschaden = Schaden durch marginal zusätzliche Schadstoffeinheit

überproportionaler Anstieg ( je höher Schadstoffbelastung schon ist, wird die Regenerationsfähigkeit   

                                                  der Umwelt verschlechtert

                                                   ( jede zusätzliche Einheit verursacht dadurch größeren Schaden als die 

                                                        Einheit davor
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     E

Hot Spot:
(nicht betrachtet)

         ( Ökosystem schon so belastet, dass neue Emissionen keinen Einfluss mehr haben

               Beispiel: Atomtests ( der Punkt an dem die Atombombe gezündet wurde führt zu so  

                                                     gravierenden Umweltschäden, dass weitere Tests oder andere 

                                                     Umweltverschmutzungen keinen Einfluss mehr haben



                         (dort wächst nichts mehr)



Unternehmen ( produzieren Güter 

                       ( emittieren Schadstoffe

                       ( maximieren Gewinne (G)

                                                                                  ( Faktorpreise werden nicht betrachtet
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( = 1 
( E = q      ( Emission steigt mit der Ausbringungsmenge gleich


G = p · q - k(q)
k´ > 0, k´´ > 0        ( Grenzkosten positiv

              Gewinnoptimum


      p - k´(q) = 0
     p = k´(q)






      Preis = 
Grenzkosten 




           
               private Grenzkosten ( die Kosten, die dem Unternehmen 

                                                                                                               entstehen

( bei Berücksichtigung der sozialen Kosten


p · q – k(q) - d(q)

[E = (q, ( = 1]


p - k´(q) - d´(q) = 0


               p = k´(q) + d´(q)



Preis = 
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                       Def.: Soziale Grenzkosten geben die zusätzlichen Kosten an, die gesellschaftlich durch eine 

                                zusätzliche Einheit Produktion entstehen.


Bsp.
p = 80

k(p) = q2
d(q) = (q2       ( Umweltschaden

      GU =
80q - q2 - (q2 

(Ableiten nach q)

GU = Gewinn des umweltbewussten Unternehmens

80 - 2q - 2(q = 0


80 = 2q + 2(q



80 = (2 + ()·q
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Das Unternehmen kümmert sich nicht um Umweltschäden.
( 
( = 0
q = 40
(rein am privaten Gewinn orientiertes Unternehmen)


( = 1
q = 20

( = 3
q = 10

Je größer (, desto weniger wird produziert.

allgemeiner Fall (Entkoppelung von Output und Emissionen ist möglich)

GU = pq - k(q,E) - d(E)          zwei Variablen
q, E
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    Preis = Grenzkosten der Produktion
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Kostenersparnis durch umweltschädliche Produktion (bei einer Einheit mehr Produktion)= Grenzumweltschaden


   Grenzvermeidungskosten = zusätzliche Kosten durch eine Einheit Emissionsvermeidung 

                                                   ( Grenzkosten der Emissionsvermeidung = Grenzumweltschaden

Zwei Ergebnisse

Emissionen proportional zum Output (E = q)


p = k´(q) + d´(q)

Emissionen und Output sind zu entkoppeln


p = kq(q,E)


-kE(q,E) = d´(E)

              Grenzvermeidungskosten = Grenzumweltschaden

Fall 1 (q = E)


        Produzentenrente:  ist der operativer Gewinn (Erlöse – Kosten (variable Kosten)


                                                                                                               ( gesamte Rechteck- Erlöse

                                                                                                                  - variable Kosten 

                                                                                                                                 Produzentenrente


       Konsumentenrente:  Nutzen aus dem Konsum von Gütern


                                                                                                              ( alles unter Nachfrage und über

                                                                                                                  Marktpreis ( Konsumentenrente

       Konsumentenrente = nicht abgeschöpfte Zahlungsbereitschaft des Konsumenten

       Konsumenten ziehen Nutzen aus Umweltqualität

             ( Konsumenten erleiden Schaden durch Emissionen



                                                                                                                                 ( unter Berücksichtigung    

                                                                                                                                       höherer Kosten

                                                                                                                                       ( bietet dadurch weniger an

Wohlfahrtseffekte

1. Veränderung der Konsumentenrente
-a
-b
-c

2. Veränderung der Produzentenrente
+a
+b
-f

3. Umwelteffekt (-Schäden)

+g
+c
+f

Wohlfahrtseffekt




g

Harberger- Dreieck

Anmerkung

1. Kostenüberwälzung auf die Konsumenten
Konsumenten zahlen für Umweltschäden (statt Produzent-Verursacherprinzip)
Konsumenten sind indirekte Verursacher der Umweltschäden

2. Unternehmen haben keinen Anreiz, die sozialen Kosten vollständig zu berücksichtigen


pS > k´(qS)

Einzelnes Unternehmen hat den Anreiz, 
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zu produzieren, wenn das alle tun ( Angebot 
[image: image10.wmf]q

~

( Überschussangebot (
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-qS) ( Preis sinkt, bis Angebot = Nachfrage ( pp, gehandelte Menge ist qp
( wenn Unternehmen umweltbewusst handeln würden, würden sie weniger produzieren als qp  

( bei Preis > k´(q) ( dort lohnt es sich mehr zu produzieren

( aber nur für ein einzelnes Unternehmen ohne Einfluss anderer 

Gewünschtes Marktergebnis kommt nicht zustande, weil jedes Unternehmen Anreize hat, seine Menge auszuweiten.

Suboptimales Ergebnis / Suboptimale Marktlösung

           (
Marktversagen

Ursache: 
Gewinnmaximierendes Unternehmen berücksichtigt nicht die gesamtgesellschaftlichen Kosten 

seiner Aktivität.

Variante A
Was passiert, wenn der Konsum und nicht die Produktion umweltschädlich ist?


               q = E    ( Produktionsmenge = Emissionen (egal ob bei Produktion oder Konsum entstanden)


               umweltbewusste Unternehmen würden Produktion einschränken, da jede produzierte Einheit,  

                             wenn sie konsumiert wird, Umweltschäden erzeugt

                ODER


              umweltbewusste Konsumenten schränken Nachfrage ein




qP ( qS

Wohlfahrtseffekt g

Variante B
Wie sieht das aus bei Produzenten mit Marktmacht?

               Monopolistisches Unternehmen auf der Angebotsseite


qP- vollständige Konkurrenz, private Kosten

qS- vollständige Konkurrenz, soziale Kosten

qM- Monopol, private Kosten

qU- Monopol, soziale Kosten

Veränderung Konsumentenrente  -a-b-c

Veränderung Produzentenrente    +a+b-d-e-f

Umwelteffekt

       +e+f

Gesamteffekt

       -c-d

                              ( negativer Gesamteffekt

In diesem Fall gibt es Wohlfahrtsverluste durch umweltbewusstes Verhalten des Monopolisten.

Robert Solow 1974 American Economic Review

The monopolist is the environmentalists friend.

Monopolist schränkt die Produktion ein (in unserem Fall qM < qS) 

Weitere Einschränkung ist schädlich.

Zwei Arten von Marktversagen

            a) Umweltschaden als externer Effekt


                 ( Überproduktion

            b) monopolistischer Anbieter 

                 ( Unterproduktion

                 sozial verantwortlicher Monopolist 

                      ( nur noch Unterproduktion ( Effekt a) entfällt

Theorie des Zweitbesten

Die beste aller Welten ist eine Welt ohne Verzerrungen.

· Marktmacht

· Externe Effekte

· Steuern

Eine Welt mit zwei oder mehreren Verzerrungen kann besser sein, als eine Welt mit nur einer Verzerrung.

Dieser Fall ist möglich, wenn sich die Verzerrungen gegenseitig ganz oder teilweise aufheben / neutralisieren / korrigieren.

Eine Korrektur nur einer der beiden Verzerrungen kann zu Wohlfahrtsverlusten führen.
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